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KERNGRUPPE 

ENSEMEN 
1. Sitzung, 22.03.2019 
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TEILNEHMENDE 

Anwesend 

Michele Merzaghi 

Krystyna Ohnesorge 

Tobias Wildi 

Lambert Kansy 

Martin Kaiser 

Niklaus Stettler 

Jean-Luc Cochard 

 

 

 

Verbunden via Skype 

--- 

 

Enstschuldigt 

Alain Dubois 

Jean-Daniel Zeller 
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THEMEN 

1) Informationen aus dem Vorstand 

2) Organisatorisches zur Arbeit der Kerngruppe: 

 Arbeitsaufwand + Termine + Kommunikation 

3) Ziele 

4) Weiteres Vorgehen 

5) Fragen und Varia  
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INFORMATIONEN AUS DEM VSA-

VORSTAND 
 

• Der VSA-Vorstand hat das Protokoll des Kickoffs von 

ENSEMEN zur Kenntnis genommen 

• Alain Dubois ist Kontaktperson der Projektgruppe im Vorstand 

• ENSEMEN erhält auf der VSA-Webseite einen separaten 

Eintrag unter Arbeitsgruppen 

• Bericht über ENSEMEN an der Fachtagung vom 13.09.2019 

«Kollektive Intelligenz. Neue Formen archivischer Kooperation» 

https://vsa-aas.ch/arbeitsgruppen/uebersicht/


5 

ORGANISATORISCHES (1/3) 

Termine (Vorschlag) 

• 1. Zwischenergebnis nach der Sommerpause 2019 

• Weiteres Zwischen- bzw. Endergebnis per Ende 2019 

• Sitzungen finden monatlich statt 

 

Aufwand  

• Geschätzter Arbeitsaufwand: 1/2Tg für die monatliche Sitzung 

und AVOR 

 

 Michele Merzaghi wird im Voraus eine Doodle-Anfrage 

verschicken 
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ORGANISATORISCHES (1/2) 

Kommunikation - Knowhowtransfer 

• Protokolle des Kernteams und Präsentationen sowie 

Dokumentation von ENSEMEN werden auf der VSA-Webseite 

publiziert. Alle Mitglieder der Projektgruppe ENSEMEN erhalten 

jeweils aktuelle Hinweise dazu. 

 

• Für das «Interne» des Kernteams wird eine Ablage auf der VSA-

Webseite aktiviert. 

 

• Es wird ein Ausbildungsmodul für das gesamte Projektteam 

durchgeführt. 
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ORGANISATORISCHES (1/3) 

Kommunikation - Knowhowtransfer 

• Bei Zwischenergebnissen oder wichtigen Meilensteinen: 

• + Organisation von Meetings für das gesamte Projektteam. 

• + Reviews von Zwischenergebnissen beim Projektteam.  

   Das 1. Review voraussichtlich im September / Oktober 2019. 

• + ENSEMEN und beide AGs (N+S und RM+DA ) organisieren ein 

Modul im VSA-Zyklus «Archivpraxis Schweiz 2020». 
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ZIELE ENSEMEN, 01.03.2019  

1) Grundlagen für die Erhebung und das Management von 

Meta- und Primärdaten, die einen maschinenlesbaren, 

automatisierbaren Austausch dieser über die 

Systemgrenzen hinweg ermöglichen werden.  

 

2) Grundlagen zur Definition eines Information Package (IP) 

unter Berücksichtigung von aktuellen Arbeiten. 

 

3) Eine Schweizer Umsetzung vom neuen ICA-Standard 

«Records in Contexts (RiC)». 
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FACHLICHE DISKUSSION – 

UMSETZUNG ZIEL-1 
 

 Die Projektgruppe ENSEMEN arbeitet: 

• Eine einheitliche Beschreibung von Unterlagen, für das 

Metadaten-Management (analoge und digitale Unterlagen) und 

für die digitalen Archivierung von digitalen Primärdaten. 

 

• Die Beschreibung soll inhaltliche, technische und prozedurale 

Metadaten abdecken, welche zusammen mit dem Primärdaten 

das Informationspaket nach OAIS bilden. So werden auch die 

den Entstehungskontext und Erhaltungsmassnahmen 

nachvollziehbar.  
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FACHLICHE DISKUSSION –  

WEITERES VORGEHEN (1/7) 
 

 Bei der nächsten Sitzung müssen die Anforderungen und die 

offenen Punkten für die Beschreibung vom Informationspaketen 

geklärt werden:  

• Unterscheidung zwischen einem konzeptionellen Model  

und darauf aufbauend eine / mehrere Implementationen 

• Beziehung zu anderen Beschreibungsmodellen (Institutionen, 

wie RiC vom ICA) klären: 

• + RiC weiterentwickeln 

• + Integration vom CH-Ansatz in der internationale Diskussion 

• Beziehung zu Standards in anderen Domänen (Bsp. RDA / 

Bibliotheken, DCAT / Forschungsdaten, CIDOC / Museen) klären 
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FACHLICHE DISKUSSION –  

WEITERES VORGEHEN (2/7) 
 

 Offene Punkte zur Beschreibung von Informationspakten:   

• Welche Prozesse sollen beschreiben werden (?)  

• Welche archivischen Prozesse sollen unterstützt werden (?) 

• Wie werden dynamische Aspekte abgebildet (?) 

(Bsp.: Record Sets von Usern, weitere Erschliessungsdaten, 

Historisierung der Erschliessung )  

• Fokussierung auf strukturierten Daten führen.  

• Die Diskussion über Risiken und Potentiale der Verschmelzung 

von «Data-Mgmt» mit dem «Archival Storage» führen; über eine 

gemeinsame Betrachtung von Meta- und Primärdaten. 

• …  
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FACHLICHE DISKUSSION –  

WEITERES VORGEHEN (3/7) 
 

 

Die Teilnehmenden sind gebeten bis am 5. April weitere 

offene Fragen zu melden. Diese werden in den nächsten 

Sitzungen geklärt. 
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FACHLICHE DISKUSSION –  

WEITERES VORGEHEN (4/7) 
 

 Beziehung zu anderen Beschreibungsmodellen: 

+  Meta- und Primärdaten lassen sich nicht mit RiC 

verschmelzen  

+  Landkarte zu Gruppen von Anforderungen zeichnen; welche 

bestehende Modelle decken diese ab? 

Pendenzen:  

1. Übersicht von konzeptionellen Modellen (Martin) 

2. Zusammenstellung von Anforderungen in Gruppen; 

graphische Darstellung (Tobias) 
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FACHLICHE DISKUSSION –  

WEITERES VORGEHEN (5/7) 
 

 Welche Prozesse sollen beschreiben werden (?) 

Welche archivischen Prozesse sollen unterstützt werden (?) 

Pendenzen (Lambert):  

1. Archivische Kernprozesse: Prozess-Auflistung und 

Konzept vom KOST-Modell  

2. Funktionen  und Prozessbibliotheken auch im 

internationalen Kontext / Projekt WWW.PARCORE.ORG : 

Prozesse-Bibliotheken im archivischen Kontext 

(preservation actions gemäss OAIS) 

 

http://www.parcore.org/
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FACHLICHE DISKUSSION –  

WEITERES VORGEHEN (6/7) 
 

 Wie werden dynamische Aspekte abgebildet (?) 

(Bsp.: Record Sets von Usern, weitere Erschliessungsdaten, 

Historisierung der Erschliessung) 

Pendenzen (Niklaus):  

1. Bereitet das Material für die Diskussion (Kap. Von Ch. 

Keitel an das Kernteam verschicken) 

 

Pendenz (Jean-Luc) 

1. AVOR / Test von Schema-Editor für die Beschreibung des 

Modells im Kernteam ENSEMEN 
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FACHLICHE DISKUSSION –  

WEITERES VORGEHEN (7/7) 
 

 Fokussierung auf strukturierten Daten führen.  

Pendenzen (Michele):  

1. Fasst die Rückmeldungen des Kernteams zusammen 

 

Unterscheidung zwischen einem konzeptionellen Model  

und darauf aufbauend eine / mehrere Implantationen 

Pendenzen :  

1. Wird in der nächsten Sitzung diskutiert (Kernteam) 

2. Rapport über die die EGAD-Diskussion vom 3-4.04 (Tobias) 
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FRAGEN UND VARIA 
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VIELEN DANK UND SCHÖNES 

WOCHENENDE 


